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220135: Die Universität Bielefeld wird 50. Wir twittern! 

Freitags, 10-14 Uhr in C01-249 (WiSe 2018/19) 

In dieser Übung werden wir eine Timeline zum Universitätsjubiläum erstellen, die während 
des Jubiläumsjahres 2019 Daten, Personen und Ereignisse über Twitter publiziert (#onthis-
day). Als Teil der Öffentlichkeitsarbeit zum Universitätsjubiläum erzählen Sie mit diesem Twit-
teraccount eine etwas andere Geschichte der Gründungszeit um 1969 (und darüber hinaus) 
mit eigenen thematischen Schwerpunkten. Nach einem Überblick zur Universitätsgeschichte 
recherchieren wir im Universitätsarchiv Quellen und erhalten eine technische Schulung zur 
App autoChirp, die vorher vorbereitete Tweets automatisiert versendet. Anschließend wäh-
len wir Themenfelder, Daten und Materialien für die Timeline aus und bereiten die Tweets 
für das Jubiläumsjahr vor. Ebenso wird die Öffentlichkeitsarbeit für diesen Twitteraccount 
konzipiert. Durch dieses ‚Reentweetment‘ des Gründungsjahres verknüpfen Sie die Felder 
Universitätsgeschichte, Public History, Archivarbeit, soziale Medien. 

Nach dieser Lehrveranstaltung… 
haben Sie Ihr Wissen über die Geschichte der Universität Bielefeld erweitert, 
können Sie selbstständig Quellen recherchieren, 
können Sie Universitätsgeschichte, Zeitgeschichte und Public History auf historische 
Quellen / empirisches Material beziehen, 
haben Sie gemeinsam eine Twitter-Timeline entwickelt, 
können Sie soziale Medien im akademischen Kontext anwenden, 
haben Sie (noch besser) gelernt, Wissenschaft an / in die Öffentlichkeit zu vermitteln. 

ANFORDERUNGEN, STUDIEN- UND PRÜFUNGSLEISTUNG 

Durchgehende Anwesenheit und aktive Diskussionsbeteiligung. 
Intensive Quellenarbeit und Erstellen von Tweets. 
Da es sich um ein interdisziplinäres Seminar handelt, ist die Studienleistung für alle Teil-
nehmenden: eigenständige Recherche eines Themengebiets mit Quellen und Forschungs-
literatur sowie Auswahl von Daten und dazugehörigen Abbildungen. Informationen dazu 
und die Aufteilung der Seminargruppe erfolgen am 07.12.2018. 

BA Geschichte: 2 LP (Workload: 30 Std. Kontaktzeit, 30 Std. Selbststudium) 
BA Erziehungswissenschaft: 3 LP (Workload: 30 Std. Kontaktzeit, 60 Std. Selbststudium) 
MA Gender Studies: 4 LP (Workload: 30 Std. Kontaktzeit, 90 Std. Selbststudium) 
für alle anderen Fächer: individuell zu klären 

Zur Vorbereitung und erfolgreichen Durchführung der Studienleistung (und ggf. auch der 
Prüfungsleistung) erhalten Sie regelmäßig kleineren Aufgaben. Auf diese und Ihre 
(schriftlichen) Rechercheergebnisse sowie die Tweets erhalten Sie sowohl in den Semi-
narsitzungen als auch in Sprechstunden im Dezember und Januar (Peer-)Feedback. 
Prüfungsleistung im MA Gender Studies (4 LP) und für andere Fächer: Blogbeitrag, Haus-
arbeit oder andere Prüfungsform (zu erbringen bis 31.03.2019). Informationen und Be-
wertungskriterien besprechen wir am 11.01.2019. Die Ausgestaltung sind in einer 
Sprechstunde im Januar 2019 zu klären (Gliederung und erster Textabschnitt sind mitzu-
bringen). 

Uni Bielefeld 50 | WiSe 2018/19 | Fr, 10-14 Uhr | C01-249 
Dr. Levke Harders | X-A2-240 | levke.harders@uni-bielefeld.de 

2 

SPRECHSTUNDE 

Zweiwöchentlich donnerstags (vor den Seminartagen) von 17 bis 18 Uhr in X-A2-240 mit An-
meldung über das ekvv. Einen Tag vor Ihrem Sprechstundentermin senden Sie mir bitte ein 
Email mit Ihrem Anliegen (als konkrete Frage formuliert). 

ÜBERSICHT 

Datum Thema und Text/e Aufgaben zur Vorbereitung: 
Lektüre und/ oder … 

12.10.2018 
Universität, Geschichte und 
soziale Medien 
- Geschichte in 280 Zeichen

26.10.2018 
Geschichte der Universität Bielefeld 
- Löning et al.: Wie gründet man Uni-

versitäten? 

- Zusammenfassung mitbringen 
- über Zeitgeschichte informieren 

09.11.2018 
in H01-31 

Einführung in das Arbeiten im Universi-
tätsarchiv mit Martin Löning 
- Chronik (online ab 04.11.2018) 
- Grau: Gattungen der Quellen 
- Borowsky / Vogel / Wunder: Einfüh-

rung Geschichtswissenschaft, Kap. IV.6 

- Visualisierung mitbringen 

23.11.2018 Einführung in autoChirp für Twitter 
mit Jürgen Hermes (Köln) 

- Analyse eines historischen Twit-
teraccounts (bis 21.11.2018 und 
mitbringen) 

- bei Twitter anmelden 

07.12.2018 

Universitätsgeschichte in Jubiläen 
- Paletschek: Stand und Perspektiven 

Zwischenevaluation 

- Analyse eines Universitätsjubilä-
ums (Handout per Mail bis 
05.12.2019) 

- zehn Hashtags recherchieren 
Dezember / 
Januar 

- Quellenrecherche 
- Sprechstundentermin 

11.01.2019 Twittertimeline I 
- zehn Tweets schreiben (bis 

10.01.2019) 
- weiterhin: Quellenrecherche 

25.01.2019 Twittertimeline II und Abschluss 
- Tweets korrigieren 
- Tweets schreiben 
- weiterhin: Quellenrecherche 

Auf ein spannendes Semester! 
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Ablauf der einzelnen Sitzungen, Lektüren und Aufgaben zur Vorbereitung 

 
UNIVERSITÄT, GESCHICHTE UND SOZIALE MEDIEN      12.10.2018 
 

Begrüßung und Vorstellung  
Gemeinsame Lektüre und Diskussion 
Seminarplan und Anforderungen 
Diskussion: Was ist Twitter? Was ist Wissenschaftskommunikation? Und wie können wir 
Twitter für ein historisches Thema nutzen? 
Ideensammlung zu Universität, Geschichte und sozialen Medien 

 
Lektüre 
Geschichte in 280 Zeichen – Historische Fakten gegen rechten Populismus? Ein Interview mit 
Charlotte Jahnz und Moritz Hoffmann, in: Blog des Verbands der Historiker und Historikerin-
nen Deutschlands (10.07.2018), https://blog.historikerverband.de/2018/07/10/geschichte-
in-280-zeichen-historische-fakten-gegen-rechten-populismus-ein-interview-mit-charlotte-
jahnz-und-moritz-hoffmann (09.10.2018). 
 
 
GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT BIELEFELD       26.10.2018 
 

offene Fragen zum Seminarplan und zu den Anforderungen 
Input und Textdiskussion auf Grundlage Ihrer Arbeitspapiere  
Diskussion: Was sind die Merkmale der Bielefelder Universität und ihrer Gründung? Was 
finde ich besonders spannend? Welche Themenfelder kommen für die Twitter-Timeline 
infrage? 

 
Lektüre (alle Kapitel!) 
* Löning, Martin et al.: Wie gründet man Universitäten? Helmut Schelskys Konzept und der 
gelungene Start der Universität Bielefeld. Dokumentation einer Ausstellung des Univer-
sitätsarchives Bielefeld. Bielefeld 2011, www.uni-
bielefeld.de/kommunikation/archiv/oeffentlichkeitsarbeit/ausstellungen/ausstellungen_schelsky.html 
(08.210.2018). 
 
Weiterführende Lektüre 
* Lundgreen, Peter (Hg.): Reformuniversität Bielefeld 1969-1994. Zwischen Defensive und 
Innovation. Bielefeld 2004. 
 
Aufgaben 
1) Arbeitspapier (eine Seite): Fassen Sie nach Lektüre des Ausstellungskataloges die zentralen 
Konzepte (nicht die Ereignisse) der Universität, ihrer Gründung und Geschichte zusammen. 
Formulieren Sie abschließend mind. eine offen gebliebene Frage zur Universitätsgeschichte. 
Bringen Sie diese Zusammenfassung (ausgedruckt) mit in das Seminar. 
2) Informieren Sie sich über (deutsche) Zeitgeschichte. 
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EINFÜHRUNG IN DAS ARBEITEN IM UNIVERSITÄTSARCHIV     09.11.2018 
 

ACHTUNG: Treffpunkt ist im Universitätsarchiv H01-31 (www.uni-
bielefeld.de/kommunikation/archiv)! 
Input und Diskussion anhand Ihrer Visualisierungen: Quellengattungen (siehe Aufgabe) 
Rundgang durch das Universitätsarchiv mit Martin Löning (Leiter des Universitätsarchivs) 
Einführung in das Arbeiten im Archiv (Archivrecht, Datenschutz, Exzerpieren usw.) 
Quellenkritisches Vorgehen anhand Ihrer Visualisierungen (siehe Aufgabe) und mit einem 
konkreten Beispiel 
Peer-Feedback-Runde zu den Visualisierungen 

 
Ansehen, kritisch lesen 
Chronik der Universität Bielefeld (online ab 04.11.2018) 
 
Lektüre (beide Texte) 
Grau, Bernhard: Die Gattungen der Quellen, in: Wirsching, Andreas (Hg.): Neueste Zeit. Mün-
chen 2006, 363-378. 
Borowsky, Peter / Vogel, Barbara / Wunder, Heide: Einführung in die Geschichtswissenschaft 
I: Grundprobleme, Arbeitsorganisation, Hilfsmittel. Opladen 1980: Kapitel IV.6 „Anleitung zur 
Quellenkritik und Quelleninterpretation“, 160-174. 
 
Aufgabe (ein Text) 
Visualisieren Sie zentrale Inhalte eines der beiden Texte auf einer Seite (in das Seminar mit-
bringen). Hilfestellung zur Visualisierung von Texten finden Sie in: 
Stary, Joachim / Kretschmer, Horst: Texte visualisieren, in: dies. (Hg.): Umgang mit wissen-
schaftlicher Literatur. Eine Arbeitshilfe für das sozial- und geisteswissenschaftliche Studium. 
Frankfurt am Main 1994, 120-130. 
 
Weiterführende Lektüre 
Dobson, Miriam: Reading primary sources. The interpretation of texts from nineteenth and 
twentieth century history. London 2009. 
Oehlmann, Doina: Erfolgreich recherchieren – Geschichte. Berlin 2012. 
 
 
EINFÜHRUNG IN AUTOCHIRP FÜR TWITTER       23.11.2018 
 

Diskussion der analysierten Twitteraccounts (siehe Aufgabe) 
(Peer) Feedback auf Ihre Analysen 
Aufteilung der Recherchen für den 07.12.2018 
Einführung in autoChirp für Twitter (https://autochirp.spinfo.uni-koeln.de/home) mit Dr. 
Jürgen Hermes (Universität zu Köln) 
bitte bringen Sie dazu ein Laptop oder Tablet mit, auf dem ein Browser, Excel oder Open-
Office und ggf. TweetDeck installiert sind und melden Sie sich vorher bei Twitter an 
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Lektüre 
Hermes, Jürgen: Twitter-Projekte mit #autoChirp, in: TEXperimenTales, 26.10.2018, 
https://texperimentales.hypotheses.org/2910. 
 
Aufgaben 
1) Recherchieren Sie mindestens drei Twitteraccounts (in deutscher oder in anderen Spra-
chen), die regelmäßig historische Daten posten oder gepostet haben. 
2) Stellen Sie die entsprechenden Links im Lernraum bis Mittwoch, 21.11.2018 um 13 Uhr ein 
und markieren den Account, mit dem Sie weiterarbeiten wollen. Lesen Sie auch die Hinweise 
der anderen Teilnehmenden. 
3) Analysieren Sie für einen Account dessen Strategien, Umgang mit Abbildungen, verwende-
te Hashtags (als Stichworte auf einer Seite). Bringen Sie zwei Ausdrucke Ihrer Analyse mit in 
das Seminar. 
 
 
UNIVERSITÄTSGESCHICHTE IN JUBILÄEN    07.12.2018 
 

Textdiskussion 
Sammlung Ihrer Beispiele und Diskussion: Wie gehen andere Universitäten mit Jubiläen 
um (siehe Aufgabe)? 
Feedback auf Ihre Handouts 
Öffentlichkeitsarbeit I: Benennung des Accounts, Sammlung von Hashtags, Zielgruppen, 
Strategien der Verbreitung (via Twitter und anderen Kanälen) 
Gemeinsame Entscheidung über Themenfelder und Gruppenbildung für die Quellen-
recherchen 
Zwischenevaluation 

 
Lektüre 
Paletschek, Sylvia: Stand und Perspektiven der neueren Universitätsgeschichte, in: NTM 19 
(2011) 2, 169-189. 
 
Aufgaben 
1) Analysieren Sie für eine Hochschule im In- oder Ausland die gedruckten Publikationen zum 
Universitätsjubiläum, die dazugehörigen Websites, Social-Media-Auftritte und Veranstaltun-
gen. Stellen Sie ein Handout (eine Seite) mit 1) Literaturhinweisen und Links und 2) guten 
Ideen dieser Jubiläumsstrategie zusammen, die wir auch nutzen könnten. Senden Sie mir das 
Handout per Email bis Mittwoch, 05.12.2018, 18 Uhr. 
2) Recherchieren Sie mind. zehn passende Hashtags (nicht nur von Universitätsjubiläen!), die 
schon verwendet werden und notieren Sie diese ebenso auf dem Handout. 
 
Aufgaben für Dezember / Januar 
1) Vereinbaren Sie als Gruppe mit dem Universitätsarchiv Termine für die Quellenrecherche. 
2) Vereinbaren Sie als Gruppe mit mir einen Sprechstundentermin (ggf. online / telefonisch), 
um Fragen und Vorgehen bei der Quellenrecherche und erste Ergebnisse zu besprechen. 
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TWITTERTIMELINE I    11.01.2019 
 

Informationen und Bewertungskriterien zur Prüfungsleistung 
Drehbuch für die Twitter-Timeline entwerfen 
Tweets (siehe Aufgabe) gemeinsam diskutieren, anschließend überarbeiten 
Hashtags bilden 
noch mehr Tweets schreiben 
Öffentlichkeitsarbeit II: Tweeten wir nur auf Deutsch oder auch in anderen Sprachen?; 
Umgang mit Kommentaren u. a. Themen 
erster Versand von Tweets (Beschreibung und Ankündigung des Projekts) 

 
Lektüre: Information folgt 
 
Aufgabe 
Schreiben Sie als Gruppe zu jedem Ihrer Themenfelder zehn Tweets (inkl. Hashtags, Abbil-
dungen, Links u. ä.). Stellen Sie diese Tweets bis Donnerstag, 10.01.2019, 13 Uhr in den Lern-
raum ein. Und lesen Sie anschließend die Tweets der anderen Gruppen. 
 
 
TWITTERTIMELINE II UND ABSCHLUSS       25.01.2018 
 

Tweets schreiben, Timeline in autoChirp fertigstellen 
Öffentlichkeitsarbeit III: offene Fragen, Hinweise für die Hilfskraft, die den Account 2019 
betreut u. a. 
Zusammenfassende Abschlussdiskussion 
Feedback und Evaluation 

 
Aufgaben 
1) Lesen Sie die geschriebenen Tweets anderer Gruppen Korrektur, prüfen Sie Links, Abbil-
dungen, Bildunterschriften, Ortsangaben (Aufteilung der Tweets erfolgt am 11.01.2019). 
2) Schreiben Sie als Gruppe weitere Tweets. 
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WEITERFÜHRENDE LITERATUR, BLOGS, WEBSITES UND PODCASTS (* im Semesterapparat in der FB 14) 
 
Arbeit mit Quellen 
* Brandt, Ahasver von: Werkzeug des Historikers. Eine Einführung in die Historischen Hilfs-

wissenschaften. Stuttgart 2012. 
Burkhardt, Martin: Tutorium Archivarbeit, in: Historicum eStudies (2014), www.historicum-

estudies.net/etutorials/tutorium-archivarbeit (08.10.2018). 
Büttner, Sabine: Arbeiten mit Quellen, in: Historicum eStudies (2007), www.historicum-

estudies.net/etutorials/tutorium-quellenarbeit (08.10.2018). 
 
Social Media und Public History 
Côté, Isabelle M. / Darling, Emily S.: Scientists on Twitter: Preaching to the choir or singing 

from the rooftops?, in: Facets (2018), https://doi.org/10.1139/facets-2018-0002 
(08.10.2018). 

Demantowsky, Marko / Pallaske, Christoph (Hg.): Geschichte lernen im digitalen Wandel. 
Berlin, Boston 2015, www.degruyter.com/viewbooktoc/product/231648 (08.10.2018). 

Harders, Levke: Bloggen als Wissenschaftskommunikation, in: Migration and Belonging, 
22.06.2018, https://belonging.hypotheses.org/937 (08.10.2018). 

* Pallaske, Christoph: Zeitleisten digital erstellen, in: Bernsen, Daniel / Kerber, Ulf (Hg.): Pra-
xishandbuch Historisches Lernen und Medienbildung im digitalen Zeitalter. Bonn 2017, 
433-439. 

* Paßmann, Johannes: Die soziale Logik des Likes. Eine Twitter-Ethnografie. Frankfurt am 
Main 2018. 

Peters, Isabelle: Science 2.0: Was hat die Wissenschaft vom Social-Media-Prinzip?, in: For-
schung und Lehre 25 (2018) 1, 10-13 (ausführlichere Version unter: http://isabella-
peters.de/themes/astral/assets/Peters_ Science 20_Was hat die Wissenschaft vom Social-
Media-Prinzip.pdf (08.10.2018). 

Public History Weekly: https://public-history-weekly.degruyter.com (08.10.2018). 
* Rosa, Lisa: Weblogs und Mikroblogging als Werkzeuge für historisches Lernen, in: Bernsen, 

Daniel / Kerber, Ulf (Hg.): Praxishandbuch Historisches Lernen und Medienbildung im digi-
talen Zeitalter. Bonn 2017, 424-432. 

Weingart, Peter et al. (Hg.): Perspektiven der Wissenschaftskommunikation im digitalen Zeit-
alter. Weilerswist 2017; www.acatech.de/wp-
content/uploads/2018/03/Perspektiven_der_Wissenschaftskommunikation_im_digitalen_Zeitalter.pdf (08.10.2018). 

Wissenschaftskommunikation: www.wissenschaftskommunikation.de (08.10.2018). 
Zeitsprung: ZS159: Thorsten Logge über Geschichte und Public History, 10.10.2018, 

ww.zeitsprung.fm (11.10.2018). 
Zündorf, Irmgard: Zeitgeschichte und Public History, Version: 2.0, in: Docupedia-

Zeitgeschichte, 06.09.2016, 
http://docupedia.de/zg/Zuendorf_public_history_v2_de_2016 (08.10.2018). 

 
Wissenschaftsforschung, Universitäts- und Zeitgeschichte 
Ash, Mitchell G.: Wissenschaft und Politik als Ressourcen füreinander, in: Bruch, Rüdiger 

vom / Kaderas, Brigitte (Hg.): Wissenschaften und Wissenschaftspolitik: Bestandsauf-
nahmen zu Formationen, Brüchen und Kontinuitäten im Deutschland des 20. Jahrhun-
derts. Stuttgart 2002, 32-51. 
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Ash, Mitchell G.: Wissenschaft(en) und Öffentlichkeit(en) als Ressourcen füreinander. Weiter-
führende Bemerkungen zur Beziehungsgeschichte, in: Nikolow, Sybilla / Schirrmacher, 
Arne (Hg.): Wissenschaft und Öffentlichkeit als Ressourcen füreinander. Studien zur Wis-
senschaftsgeschichte im 20. Jahrhundert. Frankfurt am Main 2007, 349-362. 

Angster, Julia: Die Bundesrepublik Deutschland 1963-1982. Darmstadt 2012. 
* Auga, Ulrike / Harders, Levke et al. (Hg.): Das Geschlecht der Wissenschaften. Zur Geschich-

te von Akademikerinnen im 19. und 20. Jahrhundert. Frankfurt am Main 2010. 
Bourdieu, Pierre: Vom Gebrauch der Wissenschaft. Für eine klinische Soziologie des wissen-

schaftlichen Feldes. Konstanz 1998. 
Bruch, Rüdiger vom: Methoden und Schwerpunkte der neueren Universitätsgeschichts-

schreibung, in: Buchholz, Werner (Hg.): Die Universität Greifswald und die deutsche 
Hochschullandschaft im 19. und 20. Jahrhundert. Stuttgart 2004, 9-26. 

Bruch, Rüdiger vom: Wissenschaft im Gehäuse: Vom Nutzen und Nachteil institutionenge-
schichtlicher Perspektiven, in: Berichte zur Wissenschaftsgeschichte 23 (2000) 1, 37-49. 

Bundeszentrale für politische Bildung: www.bpb.de/geschichte/deutsche-geschichte/68er-
bewegung (08.10.2018). 

Deutsches Historisches Museum / Lebendiges Museum online: www.dhm.de/lemo 
(08.10.2018). 

Docupedia-Zeitgeschichte: http://docupedia.de (08.10.2018). 
Elvert, Jürgen (Hg.): Geschichte jenseits der Universität. Netzwerke und Organisationen in der 

frühen Bundesrepublik. Stuttgart 2016. 
Guntau, Martin / Laitko, Hubert (Hg.): Der Ursprung der modernen Wissenschaften. Studien 

zur Entstehung wissenschaftlicher Disziplinen. Berlin (Ost) 1987. 
* Harders, Levke: American Studies. Disziplingeschichte und Geschlecht. Stuttgart 2013, bes. 

7-12 und 296-306. 
Harders, Levke: Archive der Wissenschaften: Die Amerikanistin Miriam M. Heffernan. Eine 

Personalakte gibt Auskunft, in: L’Homme 24 (2013) 1, 119-123. 
Paulitz, Tanja et al. (Hg.): Akademische Wissenskulturen und soziale Praxis. Geschlechterfor-

schung zu natur-, technik- und geisteswissenschaftlichen Fächern. Münster 2015. 
Paulus, Julia / Silies, Eva-Maria / Wolff, Kerstin (Hg.): Zeitgeschichte als Geschlechtergeschich-

te. Neue Perspektiven auf die Bundesrepublik. Frankfurt am Main 2012. 
Reinhardt, Carsten: Historische Wissenschaftsforschung, heute. Überlegungen zu einer Ge-

schichte der Wissensgesellschaft, in: Berichte zur Wissenschaftsgeschichte 33 (2010) 1, 
81-99. 

Rüegg, Walter (Hg.): Zwischen Hochschule und Öffentlichkeit. Beiträge aus 50 Jahren Univer-
sitätsgeschichte und Hochschulpolitik. Stuttgart 2016. 

Stichweh, Rudolf: Wissenschaft, Universität, Professionen. Soziologische Analysen. Frankfurt 
am Main 1994. [In der UB / über VPN online verfügbar.] 

Turner, George (Hg.): Von der Universität zur university. Sackgassen und Umwege der Hoch-
schulpolitik seit 1945. Berlin 2016. 

Zeitgeschichte online: https://zeitgeschichte-online.de (08.10.2018). 
 
Geschichte der Universität Bielefeld 
#25 Jahre Schreiblabor: https://techniktagebuch.tumblr.com/tagged/25-Jahre-Schreiblabor 

(08.10.2018). 
* Asal, Sonja / Schlak, Stephan (Hg.): Was war Bielefeld? Eine ideengeschichtliche Nachfrage. 

Göttingen 2009. 
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Beaufaÿs, Sandra: Wie werden Wissenschaftler gemacht? Beobachtungen zur wechselseiti-
gen Konstitution von Geschlecht und Wissenschaft. Bielefeld 2003. 

Beaugrand, Andreas (Hg.): Stadtbuch Bielefeld 1214-2014. Bielefeld 2013. 
Berghan, Wilhelm / Preuß, Madlen / Dubbert, Ulrich: Diskriminierungserleben an der Univer-

sität. Wahrnehmung von und Erfahrungen mit Diskriminierung an der Universität Biele-
feld. Bielefeld: Institut für Interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung, Universität 
Bielefeld 2016, http://uni-bielefeld.de/ohne-vorurteile/AG-UoV-
Diskriminierungserleben-an-der-Universitat.pdf (08.10.2018). 

* Budde, Anke (Hg.): .../innen-Ansichten. 25 Jahre Universität Bielefeld. Ein Frauenlesebuch 
zum Jubiläum 1994. Bielefeld 1994. 

Bulst, Neithard / Steinmetz, Willibald (Hg.): Reinhart Koselleck 1923-2006. Reden zur Ge-
denkfeier am 24. Mai 2006. Bielefeld 2007. 

* Büschenfeld, Jürgen (Hg.): Wechselwirkungen. Bielefeld – Stadt mit Universität oder Uni-
versitätsstadt? Bielefeld 2010. 

Büschenfeld, Jürgen / Franz, Heike / Kuhlemann, Frank-Michael (Hg.): Wissenschaftsge-
schichte heute. Festschrift für Peter Lundgreen. Bielefeld 2001. 

Büschenfeld, Jürgen / Sunderbrink, Bärbel (Hg.): Bielefeld und die Welt. Prägungen und Im-
pulse. Bielefeld 2014. 

* Dress, Andreas et al. (Hg.): Die humane Universität Bielefeld 1969-1992. Festschrift für Karl 
Peter Grotemeyer. Bielefeld 1992. 

Gallus, Alexander (Hg.): Helmut Schelsky – der politische Anti-Soziologe. Eine Neurezeption. 
Göttingen 2013. 

* Löning, Martin et al.: Wie gründet man Universitäten? Helmut Schelskys Konzept und der 
gelungene Start der Universität Bielefeld. Dokumentation einer Ausstellung des Universi-
tätsarchives Bielefeld. Bielefeld 2011. [Auch online, siehe oben]. 

* Löning, Martin / Trott, Gerhard: Die Universität Bielefeld. Eine Geschichte in Bildern. Erfurt 
2003. 

* Mälzer, Moritz: Auf der Suche nach der neuen Universität. Die Entstehung der ‚Reformuni-
versitäten‘ Konstanz und Bielefeld in den 1960er Jahren. Göttingen 2016. 
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